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Neugestaltung des Soldatengrabes auf 
dem Friedhof in Hürbel
Das Soldatengrab auf dem Friedhof in Hürbel wurde in den 
vergangenen Tagen neu gestaltet. Nachdem die bisherige Be-
pflanzung äußerst pflegeintensiv und zwischenzeitlich stark 
verholzt war, hat man sich nun auf eine schlichtere und den-
noch würdige Gestaltung verständigt. Die Mitarbeiter des 
Bauhofes haben das Grab grundlegend abgeräumt und den 
Grabsteinsockel ausgebessert. Die Neubepflanzung und wei-
tere Gestaltung mit Zierkies wurde von den Kameraden der 
Reservistenkameradschaft Reinstetten übernommen. Die Ge-
meinde, welche die Kosten für die Neugestaltung übernimmt, 
bedankt sich sehr herzlich bei allen Helfern. 
Hintergrund:
In dem Grab liegen ein polnischer sowie zwei russische Sol-
daten, welche während des 1. Weltkrieges in Hürbel bzw. 
Zillishausen fielen. Ebenso sind dort drei deutsche Soldaten 
beerdigt, welche am 24.04.1945 in Hürbel ihr Leben verloren.

Jahrestag des 20. Juli 1944 - Beflaggung
Am 20.07. wird an den öffentlichen Dienstgebäuden Außen-
beflaggung angebracht.
Hintergrund:
Die Beflaggung erinnert an den gescheiterten Attentatsver-
such mehrerer Wehrmachtsoffiziere um Claus Schenk Graf von 
Stauffenberg, Hitler mit einer Bombe zu töten und den Zweiten 
Weltkrieg zu beenden. Stauffenberg und drei Mitverschwörer 
wurden noch am Abend des Attentats im Innenhof des Bend-
lerblocks erschossen. In den folgenden Wochen und Monaten 
richteten die Nazis 89 weitere Beteiligte und Unterstützer hin.

Fundbüro
Im Fundbüro in Gutenzell-Hürbel hat sich in der letzten Zeit 
Folgendes angesammelt:

• eine Musikbox
• eine Engelbert-Strauß-Weste
• ein Schlüsselmäppchen

Der Besitzer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der Gemein-
deverwaltung Gutenzell-Hürbel melden. 

Die Rotkreuzdose:  
kleine Dose, große Hilfe
Wie funktioniert die Rotkreuzdose?
Wenn in einem Notfall der Rettungsdienst kommt, stellen die 
Rettungskräfte viele Fragen – oft geht es dabei um lebens-
wichtige Punkte. Aber was, wenn man diese Fragen selbst 
gar nicht mehr beantworten kann? Meist helfen dann Ange-
hörige weiter. Wenn jedoch keiner da ist, der Auskunft geben 
kann, wird es vielleicht kritisch. In solchen Situationen soll die 
Rotkreuzdose helfen. Sie hält alle wichtigen Informationen für 
Notlagen bereit.
Wer eine Rotkreuzdose nutzt, kann sich frühzeitig und ganz 
in Ruhe auf Notfälle vorbereiten. Man hinterlegt in der Dose 
seine Gesundheitsdaten und Medikamentenpläne auf einem 
Datenblatt. Kontaktdaten von Hausarzt oder Pflegedienst 
werden ebenfalls notiert, ebenso die der Angehörigen. Wer 
eine Patientenverfügung hat, kann dies ebenfalls festhalten. 
Wichtig ist, dass der Rettungsdienst gleich darüber Bescheid 
weiß, dass es eine Rotkreuzdose gibt.
Um dies den Helfern sofort zu signalisieren, gibt es Hinwei-
saufkleber, die man an der Wohnungstür sowie am Kühl-
schrank anbringt. Denn der Kühlschrank spielt eine Schlüs-
selrolle: Er ist immer der Aufbewahrungsort für die Dose. Den 
Kühlschrank kann man in nahezu jeder Wohneinheit problem-
los und sekundenschnell finden.
(Text: www.rotkreuzdose.de)
Sie möchten eine Rotkreuzdose haben?
Auf den Rathäusern in Gutenzell und Hürbel können Sie eine 
Rotkreuzdose zum Preis von 1,50 Euro erwerben.
 

Abwasserzweckverband Rottal
Einladung zur Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbandes Rottal am 24. Juli 2025
Am Donnerstag, 24. Juli 2025 findet um 17.30 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses Burgrieden, Rathausplatz 2, 88483 Bur-
grieden, eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes Rottal statt.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Bericht des Vorsitzenden
2.  Feststellung der Eröffnungsbilanz des Abwasserzweck-

verbandes Rottal zum Bilanzstichtag 01.01.2020
3.  Verwaltungsleihe und Kostenersatz zwischen der Gemein-

de Burgrieden und dem Abwasserzweckverband Rottal
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4.	� Bedarfsplanung Eigenkontrollverordnung Verbandssamm-
ler Abschnitt I und II 

	 - Sanierungsplanung und Ausschreibungsbeschluss
	 - Ermächtigung des Verbandsvorsitzenden zur Vergabe
5.	 Verschiedenes
Hierzu ergeht herzliche Einladung.
gez.
Frank Högerle, Verbandsvorsitzender

LANDRATSAMT BIBERACH
- Untere Flurbereinigungsbehörde -
Schillerstraße 30 •89077 Ulm • Telefax 07391 
779-260 • Tel. Vermittlung 07391 779-2500

Flurbereinigung
Landkreis Biberach
 
Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Erolzheim (Langgasse)
Schlussfeststellung vom 11.07.2025
Das Landratsamt Biberach -untere Flurbereinigungsbehörde- 
erklärt das Flurbereinigungsverfahren Erolzheim (Langgasse) 
für abgeschlossen.

Hierzu wird festgestellt, dass
- die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan bewirkt ist
- �den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im Flur-

bereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen
- die Kasse der Teilnehmergemeinschaft aufgelöst ist
- �die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft abgeschlossen sind.
Mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schluss-
feststellung an die Teilnehmergemeinschaft ist das Flurbe-
reinigungsverfahren beendet. Gleichzeitig erlischt auch die 
Teilnehmergemeinschaft. Dieser Beschluss beruht auf § 149 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBI. I S. 546). Dieser Beschluss kann auch auf der Internet-
seite des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung 
im o. g. Verfahren (www.IgI-bw.de/4740) eingesehen werden. 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten und der Vor-
stand innerhalb eines Monats Widerspruch beim Landratsamt 
Biberach, Sitz: Biberach einlegen.
(Hinweis: Anschrift der gemeinsamen Dienststelle Flurneuord-
nung und Landentwicklung der Landkreise AIb-Donau-Kreis 
und Biberach: Hauptstraße 25, 89584 oder jede andere Stelle 
des Landratsamt Biberach) 
gez.
Christian Helfert, LFB

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 18.07.2025 bis Donnerstag, 24.07.2025
18.07.2025  Rats-Apotheke im Ärztehaus Schwendi
19.07.2025  7-Schwaben-Apotheke Laupheim
20.07.2025  Wieland-Apotheke Biberach
21.07.2025  Antonius-Apotheke Schemmerhofen
22.07.2025  Neue Apotheke Laupheim
23.07.2025  Fünf-Linden-Apotheke
24.07.2025  Stadt-Apotheke Biberach

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr:
Montag, 21.07.2025

Nächste Leerung der Papiertonne:
Freitag, 18.07.2025
Freitag, 15.08.2025

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 21.07.2025

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.

Landratsamt Biberach
Das Landwirtschaftsamt informiert:
Fachschule Biberach trifft Wochenmarkt
Die Studierenden der Fachschule Biberach - 
Fachrichtung Hauswirtschaft vermarkten ihre 
selbst hergestellten Produkte am Mittwoch, 

23. Juli 2025 und Samstag, 26. Juli 2025 auf dem Biberacher 
Wochenmarkt.
Der Stand befindet sich direkt am Rathaus. Unter dem The-
ma „selbstgemacht“ bieten die angehenden Meisterinnen der 
Hauswirtschaft Produkte aus der heimischen Küche und dem 
hauswirtschaftlichen Handwerk an.
Die angehenden Hauswirtschaftsmeisterinnen der Fachschule 
Biberach -  Fachrichtung Hauswirtschaft freuen sich auf re-
gen Besuch.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Führung „Berühren erwünscht“ für Blinde und Sehende
Am Sonntag, 27. Juli können Interessierte das Oberschwäbi-
sche Museumsdorf Kürnbach durch Tasten, Fühlen, Riechen 
und Hören entdecken. Die Führungen „Berühren erwünscht“ 
richten sich sowohl an Blinde und Sehbehinderte als auch an 
Sehende. Beginn ist jeweils um 11 Uhr und 14 Uhr.
Museumsdorf mit verschiedenen Sinnen erleben
Strohdächer zum Anfassen, der frische Heugeruch in einer der 
Tennen oder das laute Klappern einer Blähmühle – das Muse-
umsdorf Kürnbach lässt sich mit verschiedenen Sinnen erle-
ben. Unter dem Motto „Berühren erwünscht“ erhalten Men-
schen mit einer Sehbehinderung Zugang zu den Angeboten 
des Museumsdorfs. Für sehende Personen eröffnen sich so 
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ganz neue Blickwinkel, wenn sie Museumsdorf nicht nur mit 
ihren Augen, sondern auch mit den weiteren Sinnen erleben.
Die offenen Führungen dauern jeweils etwa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, es wird lediglich der Museumsein-
tritt fällig. Treffpunkt ist am Museumsladen, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Multivisionsschau „Wilde Heimat“ mit dem Naturfotogra-
fen Thomas Muth
Der Naturfotograf Thomas Muth hat eine beeindruckende 
Multivisionsschau mit Fotografien und Geschichten rund um 
unsere „Wilde Heimat“ zusammengestellt. Am Sonntag, 20. 
Juli 2025 um 15 Uhr präsentiert Muth die Multivisionsschau im 
Tanzhaus des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürnbach.
Der Laupheimer Thomas Muth ist für seine beeindruckenden 
Natur- und Tierfotografien bekannt. Interessierte können durch 
seine Linse einen neuen Blick auf verschiedene Lebensräume 
der Schwäbischen Alb und Oberschwabens werfen.
Eindrücke, die dem Spaziergänger oft verborgen bleiben
In seiner Multivisionsschau „Wilde Heimat“ konzentriert sich 
Muth vor allem auf die Tierwelt, aber auch die Pflanzen kom-
men nicht zu kurz. Er zeigt beeindruckende Einblicke in die 
Natur, die dem Spaziergänger oder der Spaziergängerin oft 
verborgen bleiben. Durch die sanfte Musikuntermalung kom-
biniert mit den entsprechenden Naturgeräuschen wird die 
Schau zu einem Naturerlebnis der besonderen Art.
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Die Multivisionsschau 
ist kostenlos, es ist lediglich der Museumseintritt erforderlich.

„Vom agrarischen Hinterland zur industriellen Boomregion“
Buchvorstellung zur Wirtschaftsgeschichte Oberschwa-
bens
Am Freitag, 18. Juli 2025, 18.30 Uhr wird in der Kleinen Büh-
ne in Schwendi das Buch „Vom agrarischen Hinterland zur 
industriellen Boomregion. Wirtschaft in Oberschwaben von 
1850 bis zur Gegenwart“ vorgestellt.
Mit diesem neuen Band beschließt die Gesellschaft Ober-
schwaben für Geschichte und Kultur ihre über zehn Jahre 
hinweg betriebene Erforschung der oberschwäbischen Wirt-
schaftsgeschichte, zwei bereits erschienene Bücher decken 
die Zeit vom Mittelalter bis 1850 ab.
Wirtschaftlicher Wandel der letzten 150 Jahre
Der neue Band stellt in 15 Beiträgen ausgewiesener Exper-
tinnen und Experten auf rund 580 Seiten mit zahlreichen Fo-
tografien, Karten und Tabellen die prägenden Charakteristika 
des Wirtschaftsraums zwischen Alb und Bodensee, Lech und 
Schwarzwald seit 1850 vor. Bis ins 20. Jahrhundert dominier-
ten eine marktorientierte Landwirtschaft und eine zunächst auf 
das Schussenbecken, den Bodenseegürtel und den Ulmer 
Raum beschränkte industrielle Entwicklung. Erst nach 1950 
setzte in der Breite die Industrialisierung der Region ein, die 
in den letzten Jahrzehnten zu einem der wirtschaftsstärksten 
Räume in Deutschland aufgestiegen ist.
„Gerade weil wir in Oberschwaben heute so stolz auf unsere 
Wirtschaftskraft sind, lohnt sich der historische Blick ganz 
besonders“, betont Landrat Mario Glaser, der stellvertreten-
der Vorsitzender der Gesellschaft Oberschwaben ist. „Die 
Anregung zur Erforschung und Darstellung der Wirtschafts-
geschichte verdanken wir maßgeblich Siegfried Weishaupt, 
der auch Kuratoriumsehrenpräsident der Gesellschaft Ober-
schwaben ist. Ich freue mich auch deshalb sehr, dass wir den 
abschließenden Band in Schwendi präsentieren können.“
Buchpräsentation und Führung
Mitherausgeber Dr. Edwin Ernst Weber wird das neue Buch in 
einem bebilderten Vortrag vorstellen, ehe dann eine von der 
Tübinger Landeshistorikerin und Mitherausgeberin Prof. Dr. 
Sigrid Hirbodian moderierte Gesprächsrunde mit Autorinnen 
und Autoren des Bandes die Besonderheiten der Wirtschafts-

geschichte Oberschwabens sowohl in der Langzeitperspek-
tive wie auch im Industriezeitalter seit 1850 konturiert. An 
die Buchvorstellung schließt sich eine Führung durch das 
Weishaupt Forum, einem Baudenkmal der Moderne, und die 
Einladung zu einem oberschwäbischen Vesper an. Es wird 
um Anmeldung per E-Mail an gesellschaft-oberschwaben@
rv.de gebeten.
Das Buch
„Vom agrarischen Hinterland zur industriellen Boomregion. 
Wirtschaft in Oberschwaben von 1850 bis zur Gegenwart“, 
herausgegeben von Frank Brunecker, Sigrid Hirbodian und 
Edwin E. Weber, Verlag W. Kohlhammer, 580 Seiten, 34 Euro. 
Das Buch ist bei der Vorstellung in Schwendi und im Buch-
handel erhältlich.

Das Kreisforstamt informiert:
Workshop zur Kultursicherung „Erfolgreiche Pflege des 
Waldes von morgen“
Das Kreisforstamt Biberach lädt für Donnerstag, 31. Juli 2025 
von 13.00 bis 16.00 Uhr zu einem praxisorientierten Workshop 
zum Thema „Kultursicherung“ ein. Die Fortbildung wird im 
Revier Iller-Rottal stattfinden. Über den genauen Treffpunkt 
informiert das Kreisforstamt nach der Anmeldung.
Diese Fortbildung richtet sich an alle, die ihre Kenntnisse in der 
Pflege und Sicherung von Kulturen im Wald vertiefen möchten. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten fundiertes Wis-
sen und lernen praktische Fertigkeiten zu folgenden Themen:
• �Anpassungsstrategien zur optimalen Eingliederung junger 

Bäume in bestehende Ökosysteme
• Strategien zur Bekämpfung konkurrierender Vegetation
• �Vorstellung, Demonstration und Einsatz verschiedener Ge-

räte unter Berücksichtigung der Arbeitssicherheit
• �Maßnahmen zur Sicherstellung einer ausreichenden Was-

serversorgung, insbesondere in Trockenperioden
• �präventive und aktive Schutzmaßnahmen gegen Wild,- Na-

ger- und Insektenschäden
Der Workshop richtet sich an alle, die Verantwortung für Kul-
turen im Wald tragen wollen und sich für deren erfolgreiche 
Pflege interessieren. Er bietet die Möglichkeit, im Austausch 
mit den Fachleuten des Kreisforstamts und anderen Wald-
besitzerinnen und Waldbesitzern die Waldbewirtschaftung 
nachhaltig zu optimieren und somit die Vitalität der Kulturen 
langfristig zu sichern.
Die Veranstaltung ist auf 30 Personen beschränkt. Die An-
meldung ist möglich unter www.biberach.de/Kreisforstamt-
Veranstaltungen

Kleine Auszeit für Mütter und Väter
Neues STÄRKE-Angebot in Ochsenhausen zum Thema 
„Grenzen und Regeln im Familienalltag“ 
Der deutsche Kinderschutzbund Biberach und das Landes-
programm „STÄRKE“ laden Eltern zu einer kleinen Auszeit 
ein. Am Dienstag, 29. Juli, können sich Mütter und Väter mit 
anderen Elternteilen über den Familienalltag und das Thema 
„Grenzen und Regeln im Familienalltag“ austauschen. Der Treff 
findet von 18.30 bis etwa 21.30 Uhr im Kinder- und Familien-
zentrum in Ochsenhausen statt. Das Angebot wird von einer 
Kindheitspädagogin und einer Erzieherin begleitet.
Für Familien in besonderen Lebenslagen ist das Angebot 
kostenfrei. Hierunter fallen unter anderem Mehrlingsfamilien, 
getrenntlebende Familien, Familien mit Gewalt- oder Krank-
heitserfahrung.
Für weitere Informationen und die verbindliche Anmeldung 
melden Sie sich bitte bei Leah Schuchardt unter der Telefon-
nummer 01573 4653568 oder per E-Mail an herzvertraut-fa-
miliestaerken@gmx.de an.
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Gymnasium Ochsenhausen
Sensationeller Abischnitt von 2,0
Die Hälfte der GO-Abiturienten hat die Eins vor dem Kom-
ma
Im Rahmen einer feierlichen Verabschiedung in der Ochsen-
hauser Kapfhalle erhielten die Abiturienten ihre Abschluss-
zeugnisse aus den Händen der Schulleitung. Elke Ray würdigte 
in ihrer Ansprache das Besondere dieses Tages. Dabei griff sie 
immer wieder auf das Abimotto „ABIsaurus Rex – das Ende 
der Kreidezeit“ zurück. „Eine Ära geht zu Ende. Eine Epoche 
verschwindet. Und eine neue beginnt“, umschrieb die Schul-
leiterin den besonderen Augenblick im Leben der jungen Er-
wachsenen. „Nutzt die Schätze, die in euch liegen“, forderte 
Elke Ray die Abiturienten auf und verband dies mit dem Ap-
pell, Extremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus 
entschieden entgegenzutreten. Anerkennend ging die Schul-
leiterin auf die tollen Leistungen der jungen Erwachsenen ein. 
Mit einem Jahrgangsschnitt von 2,0, bei dem die Hälfte der 
Schüler eine Eins vor dem Komma habe, sei das Ergebnis 
sensationell. Dabei bedankte sie sich auch bei den Lehrerin-
nen und Lehrern: „Sie haben über Jahre Herzblut, Zeit und 
Engagement investiert.“ Bürgermeister Bürkle – kurzerhand 
zum Tyrannosaurus Rex deklariert - hob in seiner Rede den 
besonderen Charakter des Abends hervor. Als Anerkennung 
spendierte er im Namen der Stadt zwei Kästen Bier für den 
jüngst eingerichteten Jugendkeller, wo die Afterparty bis zum 
Morgengrauen steigen sollte. Als Jahrgangsbeste und Trä-
gerin des Scheffelpreises für die besten Leistungen im Fach 
Deutsch hielt Lea Maucher die Abiturrede. Neben zahlreichen 
Dankesworten betonte die Abiturientin, dass man trotz des 
Abschieds den Neuanfang sehen müsse und in Verbindung 
mit der Schule und der guten Gemeinschaft bleiben werde. 
Schließlich ließen die Abiturienten Luftballone mit all ihren 
Wünschen in den oberschwäbischen Abendhimmel steigen.

Preise für sehr gute Gesamtergebnisse:
Lea Maucher, Christian Krause, Jana Maucher (1,0); Leopold 
Aigner (1,1); Ronja Funk (1,2); Moritz Lödl, Leah Werner, Fabian 
Gmeinder (1,4); Laura Wohnhaas, Sarah Göser, Arne Stützle, 
Linda Rapp, Romy Rogács (1,5)

Preise für besondere Leistungen:
Scheffelpreis (Deutsch): Lea Maucher; Preis der Stadt Ochsen-
hausen: Lea Maucher; Sonderpreise für Geschichte: Fabian 
Gmeinder und Sarah Göser; Bischof-Sproll-Preis (Religion): 
Jana Maucher; Spanischpreise: Jana Maucher, Lea Maucher; 
Landessportpreis: Niklas Miller; Sportpreise der Firma „Le-
bensmittel Utz“: Nico Kienle, Niklas Miller, Lukas Vogel; Ma-
thematikpreise: Christian Krause, Moritz Lödl, Arne Stützle; 
Ferry-Porsche-Preis: Christian Krause; Physikpreise: Christian 
Krause, Moritz Lödl, Arne Stützle; MINT-Preis der IHK: Chris-
tian Krause; Biologiepreise: Selina Fink, Ronja Funk, Christian 
Krause, Laura Wohnhaas; Fortschrittspreis: Milena Mieshkova; 
Preis der SMV: Lea Maucher

Folgenden Schülern/innen konnte das Zeugnis der allgemei-
nen Hochschulreife ausgehändigt werden:

Gemeinde Ochsenhausen:
Arjin  Basmeydan, Selina Fink, Fabian Gmeinder, Maximilian 
Graf, Romy Graf, Konstantin Grimbacher, Sara Kramer, Lea 
Maucher, Katharina Miller, Emma Pfister, Linus Renz, Felix 
Schrötz, Niklas Wachter

Gemeinde Berkheim: Adina Jusca

Gemeinde Dettingen:
Cetin Aysenur, Beatrix Leger, Linda Rapp, Benedikt Sproll, 
Samuel Storm, Arne Stürzle

Gemeinde Erlenmoos: Nico Kienle, Romy Rogács

Gemeinde Erolzheim: Niklas Kwittung, Moritz Lödl, Philipp 
Rostock

Gemeinde Kirchberg: Sarah Göser

Gemeinde Kirchdorf: Jana Wager

Gemeinde Maselheim:
Ronja Funk, Moritz Mayer, Lukas Vogel, Leah Werner

Gemeinde Rot a. d. Rot: Leopold Aigner, Milena Mieshkova

Gemeinde Steinhausen:
Christian Krause, Jana Maucher, Niklas Miller, Laura Wohnhaas

Gemeinde Tannheim: Max Graf

Gemeinde Wain: Noah Frey

Neue Bildungspartnerschaft zu gesunder Verpflegung
Das Gymnasium Ochsenhausen und die Firma Utz Le-
bensmittel schließen Partnerschaftsvertrag
Mit einem gemeinsamen Vertrag haben das Ochsenhauser 
Unternehmen Utz und das Gymnasium vor Ort ihre langjährige 
gute Zusammenarbeit in eine offizielle Bildungspartnerschaft 
überführt. Im Rahmen einer gemeinsamen Vertragsunterzeich-
nung haben die Partner diesen Schritt gefeiert und das ge-
meinsame Ziel ihrer Zusammenarbeit bekräftigt – gesunde, 
lern- und leistungsförderliche Schulverpflegung im Schulalltag 
sichtbar zu machen.
„Dieses Thema ist eine zentrale Idee unserer Mensa und wir 
haben bei Aktionstagen auch schon immer gut zusammenge-
arbeitet“, erläuterte die Schulleiterin Elke Ray die Hintergründe 
der neuen Partnerschaft. Schon lange verfügt die Schule über 
einen Mensa-Rat, in dem Schüler, Eltern und Lehrer zu Fragen 
der Schulernährung aktiv sind, seit einigen Jahren ist das GO 
darüber hinaus auch als FairTrade-Schule akkreditiert. Daher 
sei es nun nur folgerichtig und passend, eine gemeinsame of-
fizielle Partnerschaft mit einem Unternehmen aus der Region 
zu schließen, das so erfolgreich im Lebensmittelhandel tätig 
ist. „Wir freuen uns sehr über die neue Bildungspartnerschaft“, 
bekräftigte Matthias Utz, der Geschäftsführer des Unterneh-
mens. Gesunde Verpflegung für viele Menschen möglich zu 
machen, sei schließlich genau das, woran das Unternehmen 
Tag für Tag erfolgreich arbeite.
Ein Teil der neuen Bildungspartnerschaft wird weiterhin die 
Unterstützung von Utz bei den Mensa-Aktionstagen in der 
Schule sein, aber auch neue Arten der Zusammenarbeit, wie 
bei der Berufsberatung, haben die Partner vereinbart.
Das Gymnasium pflegt damit nun neun Bildungspartnerschaf-
ten mit Unternehmen aus der Region, die alle jeweils einen 
eigenen, thematische Schwerpunkt besitzen.
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Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14 – 16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15 – 17 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;   Tel. 
0162.6781471   

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 19. – 27.7.2025
 
Samstag, 19.7.
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Reinstetten 
 (2. Opfer Herbert Wölfle; Rudolf u. Franz Miller)
Sonntag, 20.7. – 16. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell mit Kinderkirche
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Hürbel 
 († Annemarie, Eugen u. Roland Föhr)
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Laubach
Dienstag, 22.7. – hl. Maria Magdalena
18:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium in Zillishausen 
 († Franz u. Christine Schad; Matthias Wiest)
Mittwoch, 23.7. – hl. Birgitta
17:30 Uhr  Vesper in Reinstetten
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten
Donnerstag, 24.7. – hl. Christophorus
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
Freitag, 25.7. – hl. Jakobus
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Dissenhausen zum Patrozinium 

St. Anna
Samstag, 26.7. – hl. Anna u. Joachim
11:00 Uhr  Taufe v. Bjarne A. Gropper in Gutenzell
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Laubach 
 († Josef Maier; Alois u. Bernhardine Stadler)
Sonntag, 27.7. – 17. Sonntag im Jahreskreis
Welttag für Großeltern und Senioren
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
10:00 Uhr  Festgottesdienst mit Umgang zum Annafest in 

Reinstetten, 
 gestaltet mit dem Kirchenchor
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Hürbel
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten

Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach
 
Nächste Kinderkirche am 20.07.2025 in Gutenzell 
Die nächste Kinderkirche findet am 20.07.2025 um !09:00! Uhr 
in Gutenzell, parallel zum Gottesdienst statt. „Jesus, du Quel-
le unseres Lebens“. Unter anderem wird uns die Geschichte, 
Jesus segnet die Kinder begleiten. Wir freuen uns über die 
Möglichkeit, dass Herr Pfarrer Amann am Anfang des Gottes-
dienstes einen Segen für die beginnende Ferienzeit spricht.
Treffpunkt wie gewohnt, sind die ersten Bänke der Kirche, 
nach dem Segen wechseln wir ins Nebengebäude.
Wir freuen uns auf Euch, 
das Ki-Go-Team Gutenzell- Hürbel 
 
Annafest in Reinstetten
Wir laden herzlich ein zum Annafest nach Reinstetten. Im 
festlichen Gottesdienst mit traditionellem Umgang werden 
wir der hl. Eltern Mariens gedenken und zum Welttag der Se-
nioren und Großeltern unsere ältere Generation in das Gebet 
einschließen. Wie die Großeltern Jesu den Glauben weiterge-
tragen haben, so wird auch heute unser Glaube an Gott und 
seine Führung wie das Licht der Taufkerze von Generation zu 
Generation weitergegeben. Dafür sind wir von Herzen dankbar. 
Der Kirchenchor wird den Gottesdienst festlich gestalten. Im 
Anschluss an den Gottesdienst werden wieder ein Mittages-
sen, Kaffee und Kuchen zum gemeinsamen Fest angeboten.
 
Seniorengruppe Laubach 
Liebe Seniorinnen und Senioren, am Mittwoch, 30.07.25, la-
den wir wie jedes Jahr zum Grillfest vor dem Gemeinderaum 
St. Michael ein. Wir beginnen um 15:00 Uhr. Danach geht es 
in die Sommerpause.Das nächste Treffen findet wieder am 
Mittwoch, 24.09.25 um 14:30 Uhr statt.
Auf euer Kommen freut sich das Seniorenteam
 
Veröffentlichungen in den Sommerferien
Da die Verlage im August Sommerpause machen, bitten wir, 
alle bis zum 7.9. zu veröffentlichenden kirchlichen Mitteilun-
gen spätestens bis zum 30.7. im Pfarramt zu melden bzw. per 
E-Mail zu hinterlegen. Spätere Mitteilungen können dann nicht 
mehr für den Druck berücksichtigt werden.

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.ebisch@elkw.de

Kontaktdaten:

    

Pfarramt Kirchdorf

    

Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf, Tel.: (07354) 444

   

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr
Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Erolzheim-Rot

Wochenspruch:
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das 
nicht aus euch:  Gottes Gabe ist es. (Eph. 2,8)

Sonntag, 20. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
Anlässlich unseres Gemeindefestes der Kirchengemeinden 
Kirchdorf, Erolzheim-Rot und Ochsenhausen, findet der Got-
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tesdienst sowie die Kinderkirche bereits um 10.00 Uhr 
statt.
10.00 Uhr Gottesdienst - musikalisch mitgestaltet vom Kir-

chenchor
 im Evangelischen Gemeindezentrum Kirchdorf
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Gertrud Hornung

Herzliche Einladung zur Kinderkirche
am Sonntag, 20. Juli um 10.00 Uhr
im Gemeindezentrum Kirchdorf
Wir laden Sie herzlich ein:
zum Gemeindefest der Kirchengemeinden Kirchdorf, 
Erolzheim-Rot und Ochsenhausen

Gerne dürfen Sie uns mit Kuchenspenden 
unterstützen:
Melden Sie sich bitte im Pfarramt, Tel: 07354 / 
444 oder per E-Mail Pfarramt.Kirchdorf-an-der-
Iller@elkw.de.

Die Kuchen können Sie am Sonntag vor oder nach dem Got-
tesdienst im Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf abgeben.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre „süßen Gaben“.
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 21. Juli 2025, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 
Frauentreff Berkheim:
Dienstag, 22. Juli 2025, 15.00 Uhr Pfarrstadel Berkheim
 
Konfirmandenunterricht: 
Gruppe Ochsenhausen:
Mittwoch, 23. Juli 2025, 13.45 – 15.15 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen
Gruppe Kirchdorf
Mittwoch, 23. Juli 2025, 16.15 – 17.45 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Kirchdorf
 
Posaunenchor: Mittwoch, 23. Juli 2025, 19.30 Uhr, Diaspo-
rakirche Erolzheim

Pfadfinder – Bambiraptoren:
Donnerstag, 24. Juli 2025, 16.30 – 17.30 Uhr, Sommerfest, 
Christuskirche Rot an der Rot
 
Treffen Besuchsdienst:
Donnerstag, 24. Juli 2025, 19.00 Uhr Evang. Gemeindezen-
trum Kirchdorf
 
Konfi-Camp:
Freitag, 25. Juli bis Sonntag, 27. Juli 2024, Dobelmühle in 
Aulendorf
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de.
 

Frauenbund Gutenzell
Sommer – Sonne – Grillzeit
Der perfekte Abschluss für einen erlebnisreichen 
Sommertag ist doch ein gemütlicher Grillabend. 
Die Urlaubszeit steht vor der Tür und wir halten 

traditionell zum Ferienbeginn entspannt und in geselliger Run-
de wieder unser Grillfest ab.
Wann: Mittwoch, den 30. Juli ab 18.30 Uhr
Wo: Im Pfarrgarten beim Konventgebäude
 (bei ungünstiger Witterung im Kapitelsaal)
Für Getränke und Grillgut ist gesorgt. 
Mitzubringen ist der Ehemann/Partner, Kinder, Enkelkinder 
und gute Laune!
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein und nette 
Gespräche am Grill.
 

VfB Gutenzell e.V.
Fußball Aktive
Ergebnisse Testspiele
VfB Gutenzell -
SGM Baltringen/Äpfingen  5:5 (4:1)

Vorschau Testspiele
So., 27.07.25 
17:00 Uhr FV Altenstadt - VfB
18:00 Uhr SV Mietingen II - SGM Gutenzell/Schönebürg II

Tennisclub Feuerstein Hürbel e.V
Hauptversammlung, Schnuppertag und Som-
merfest am Samstag, 26.7.2025
Neben seiner traditionellen Hauptversammlung 
und dem am Abend stattfindenden Sommerfest 
bietet der Tennisverein Hürbel am Samstag, den 
26.07.2025 einen Schnuppertag an.

Im Rahmen des Schnuppertags besteht die Möglichkeit, an 
kostenlosen Trainerstunden teilzunehmen und unter der Be-
treuung von erfahrenen Tennisspielerinnen und –spielern erste 
sowie weiterführende Schritte im Tennissport zu unternehmen. 
Angesprochen fühlen dürfen sich alle Interessierten aus der 
gesamten Bevölkerung ab 16 Jahre, wir freuen uns über alle 
interessierten Gäste! Die jüngeren Interessierten dürfen wir auf 
unser Angebot im Rahmen des Ferienprogramms verweisen. 
Mitzubringen sind lediglich Sportbekleidung und Turnschuhe; 
Schläger und Bälle werden vom Verein gestellt. Selbstverständ-
lich sind auch die bereits erfahrenen Mitglieder unseres Vereins 
zum Tennisspielen herzlich eingeladen!
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Wir laden die gesamte Bevölkerung und insbesondere alle 
Mitglieder unseres Tennisclubs samt Anhängen, Familien 
und Freunden sowie alle Freunde unseres Vereins zu unserer 
Hauptversammlung mit anschließendem Schnuppertag 
und Sommerfest am Samstag, den 26. Juli 2025
an das Tennisgelände in Hürbel ein.
Hier der Ablauf am Samstag, 26.07.:
- 13 Uhr: Hauptversammlung
- 14 – 19 Uhr: Schnuppertag und  gemeinsames Tennisspielen
- 17 Uhr: Auslosung Vereinsmeisterschaft
- Ab 19 Uhr: Sommerfest
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Neben Kaffee und 
Kuchen stehen auch Cocktails, Faßbier und ab 18:00 Uhr Le-
ckeres vom Grill auf der Speisekarte.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste
Die Vorstandschaft

Das Ferienprogramm der Stadt  
Ochsenhausen für alle verfügbar
OCHSENHAUSEN (Me):Das Ferienprogramm der Stadt Och-
senhausen ist ab sofort für alle Kinder und Jugendlichen buch-
bar. Unter www.unser-ferienprogramm.de/ochsenhausen gibt 
es zahlreiche Angebote zu Kunst, Musik, Natur, Sport, Feuer-
wehr, Öchslebahn, zaubern, kochen, backen, bauen, spielen, 
zuhören oder selber machen. Viele Vereine, Einrichtungen und 
Firmen haben sich für die Daheimgebliebenen ein attraktives 
Programm überlegt, das keine Wünsche offen lassen dürfte. Wer 
noch nicht weiß, was er in den Ferien zuhause machen könn-
te, sollte immer einmal wieder auf der Website nachschauen.
Weitere Informationen gibt es bei Dr. Anne Löhnert, Telefon 
07352 9220-36.

Country Freunde Großschafhausen e.V.
Einladung zum Contry-Fest
35 Jahre Kentucky-Rifle
vom 18. – 20. Juli in Schwendi
mit Lagerleben, Livemusik und Rahmenprogramm
(Cowboy- und Westernprogramm mit Ponyreiten, Bogenschie-
ßen, Hufeisenwerfen, Trapperlauf u. v. m.)
Freitag
Line Dance mit WESTERN-TRAIL ab 19:00 Uhr, Eintritt: 14 €
Samstag
Party mit der SILVER EAGLE BAND ab 20:00 Uhr, Eintritt: 14 €
Sonntag
Frühschoppen mit Livemusik
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weiberschätze 2025 Obersulmetingen 
Lust auf einen Abend mit Weiberschätzen?!
Dann komm am 18.10.2025 zu unserem Selbstverkäufermarkt 
in der Mehrzweckhalle Untersulmetingen von 17 Uhr bis 20 
Uhr, entweder als Verkäuferin oder Besucherin.
Der Eintritt ist frei.
Anmeldung und Infos bzgl. Tischreservierung können unter 
der E-Mail-Adresse BasarteamOsu@gmx.de angefragt wer-
den. Anmeldeschluss ist bis zum 16.09.24
 Gebühren pro Tisch belaufen sich auf 15 €.
Verkauft wird alles, was Frau braucht - oder auch nicht, z. B. 
Fashion, Accessoires, Deko, Beauty, Kitsch & Co.
Für das weibliche Wohl wird gesorgt

Oktoberfest Berkheim 2025
Vorverkauf Afterwork
Von 02. Oktober bis 04. Oktober findet das traditionelle Okto-
berfest in Illerbachen auf dem Firmengelände Max Wild statt. 
Mit der After-Work-Party, dem Festtag und der Mallorca-Party 
wurde ein abwechslungsreiches Programm für die gesamte 
Bevölkerung auf die Beine gestellt.
02. Oktober 2025 – After-Work  
Am Donnerstag startet um 18:00 Uhr die After-Work-Party. 
Wer eine leckere Brotzeitplatte und ein Fass Bier bei zünftiger 
Blasmusik von Biobrass und IllerBlosn genießen möchte, kann 
seinen 4er Tisch online unter www.didinights.de reservieren. 
Die Brotzeitplatte für vier Personen inklusive 5-Liter-Fass 
kostet 75€, die Platte ohne Fass 45€. Der Verkauf erfolgt 
ausschließlich online ab 18. Juli. Auch Kurzentschlossene 
oder Gruppen ohne Tischreservierung sind am Abend herz-
lich willkommen. Die Veranstaltung kostet keinen Eintritt und 
jeder ist zu diesem Fest eingeladen.
03. Oktober 2025 – Festtag 
Der Festfreitag beginnt um 11:00 Uhr mit einem zünftigen 
Frühschoppen und reichhaltigem Mittagstisch, sowie Unter-
haltung zu Kaffee und Kuchen.
04. Oktober 2025 – Berkheim meets Mallorca
Am Samstag geht es um 20:30 Uhr los mit DJ Chris MEGA 
und den Stars aus Mallorca: Schürze und Nancy Franck.
Wir freuen uns auf Sie!

HEIMATFEST EROLZHEIM 
„DAS KLEINE FEST VOR DEM FEST“
DONNERSTAG, 31.07.2025 AB 19:00 UHR
AUF DEM MARKTPLATZ EROLZHEIM
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Abend auf dem Markt-
platz mit guter, unplugged-Musik der Band „Seitenblicke“ und 
Tanzdarbietungen der Cheerleader „Sunflowers“ des Musik-
vereins. Die Erolzheimer Wirte werden Sie mit kulinarischen 
Köstlichkeiten verwöhnen.
Der Eintritt ist frei. Bei schlechter Witterung findet die Ver-
anstaltung nicht statt,
jedoch würden sich die Wirte trotzdem über einen Besuch 
freuen.
Infos hierzu erhalten Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Erolzheim einen Tag vor der Veranstaltung ab 12 Uhr.

Weinfest in Erolzheim
Das Katholische Landvolk Erolzheim und das Weingut Ma-
theus aus Trittenheim/Mosel laden am Freitag, den 18. Juli, 
ab 18 Uhr zum Weinfest am Katholischen Gemeindehaus ein. 
Die musikalische Unterhaltung übernehmen die „Doppelte 
Binokel“. Verbringen Sie einen schönen Abend in herrlicher 
Atmosphäre, unterhalten mit Pop-, Blas- und Tanzmusik, und 
genießen Sie köstliche Weine, Bier und hausgemachte Spe-
zialitäten von Wurstsalat bis Quiche.
Das Fest wird unabhängig vom Wetter veranstaltet, und der 
Eintritt ist frei.

vhs Illertal
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 01.08.2025
Achtung neuer Termin! Original Thailändische Küche 
„Sommer Variante Gerichte“ (Pimphawan Ebinger) 1 Ter-
min, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
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Lust auf Volkshochschule?
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und möchten bei uns 
Kurse anbieten? Wir suchen neue Kursleiterinnen und 
Kursleiter für alle Programmbereiche. Gestalten Sie das 
Programmheft für Herbst/Winter 2025/2026 mit! Die neu-
en Kurse starten im September. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung oder Ihren Anruf! Sie erreichen uns unter der 
Telefonnummer 07354 934661 oder per E-Mail unter vhs.
Illertal@t-online.de.

 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
In Christus bin ich angenommen.
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur, das
Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden“, schreibt 
Paulus in seinem 2. Brief an die Korinther in Kap. 5, Vers 17. 
In den letzten zwei Ausgaben dieses Blattes haben wir uns die 
Schritte in ein neues Leben mit Christus angesehen. In drei 
aufeinander folgenden Beiträgen wollen wir nun die Stellung, 
Identität und Bedeutung des Christen in Jesus anschauen. 
Dabei beziehen wir uns ausschließlich auf Gottes Wort in 
der Bibel und verzichten auf eigene Interpretationen. Wir 
lassen allein Gottes Wort sprechen.
Ich bin Gottes Kind. „All denen aber, die Ihn aufnahmen und 
an Seinen Namen glaubten, gab Er das Recht, Gottes Kinder 
zu werden“ heißt es im Joh.-Evang., Kap. 1, Vers 12.
Ich bin Gottes Freund. Im gleichen Evangelium sagt Jesus: 
„Ihr seid jetzt meine Freunde, denn Ich habe euch alles gesagt, 
was ich von Meinem Vater gehört habe“ (Kap. 15, Vers 15).
Ich bin gerechtfertigt. Paulus schreibt im Römerbrief, Kap. 5, 
Vers 1:“ Da wir nun durch den Glauben an Gott für gerecht er-
klärt worden sind, haben wir Frieden mit Gott durch das, was 
Jesus, unser Herr für uns tat“.
Ich bin freigekauft und gehöre nun zu Gott. Im 1. Brief an 
die Korinther, Kap. 6, Vers 20 erinnert Paulus:“ Ihr gehört nicht 
euch selbst, denn Gott hat einen hohen Preis für euch bezahlt“.
Ich bin ein Glied am Leib von Jesus Christus. „So bildet ihr 
gemeinsam den Leib von Christus, und jeder Einzelne gehört als 
ein Teil dazu“ heißt es weiter im gleichen Brief, Kap. 12, Vers 27.
Ich bin als Gottes Kind adoptiert. „Von Anfang an war es Sein 
(Gottes) unveränderlicher Plan, uns durch Jesus Christus als 
Seine Kinder aufzunehmen, und an diesem Beschluss hatte Er 
viel Freude“, schreibt Paulus an die Epheser, Kap. 1, Vers 5.
Ich habe durch den Heiligen Geist direkten Zugang zu Gott. 
„Durch das, was Christus für uns getan hat, können wir jetzt 
alle, ob wir Juden sind oder nicht, in einem Geist zum Vater 
kommen,“ heißt es weiter im gleichen Brief, Kap. 2, Vers 18.
Ich bin erlöst und mir ist vergeben. „Er hat uns errettet von 
der Macht der Finsternis und hat uns versetzt in das Reich 
Seines lieben Sohnes, in dem wir die Erlösung haben, nämlich 
die Vergebung der Sünden“ sagt Paulus im Kolosser-Brief, 
Kap. 1, die Verse 13+14.
Ich habe Anteil an der Fülle von Christus. „Denn in Ihm 
(Christus) wohnt die ganze Fülle der Gottheit leibhaftig, und 
an dieser Fülle habt ihr Teil an Ihm“ heißt es weiter im gleichen 
Brief in Kap. 2, die Verse 9+10.
Lesen Sie bitte diese Verse in Ihrer Bibel nach und über-
denken Sie deren Aussagen. Wenn Sie ein Kind Gottes 
sind, können Sie alle diese Zusagen für sich in Anspruch 
nehmen!
Bleiben Sie gesund!
Jeden Sonntag findet in unseren Gemeinderäumen ein 
öffentlicher Gottesdienst statt, zu dem wir Sie herzlich 
einladen. Beginn 10.00 Uhr.
Weitere Infos über uns finden Sie unter www.cg-erolzheim.de.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

Musikverein Wain
Weihungsfest am 19/.20. Juli 2025
Der Musikverein Wain veranstaltet am 19./20. Juli 2025 auf 
dem Parkplatz der Gemeindehalle sein zur Tradition gewor-
denes Weihungsfest.
Auch in diesem Jahr haben die Organisatoren keine Mühe 
gescheut, um eine gemütliche Atmosphäre zu schaffen und 
für das Wohl der Gäste zu sorgen. Auf dem Festplatz bietet 
der Musikverein Wain ein abwechslungsreiches Programm 
für alle Altersgruppen.
Der Auftakt ist am Samstag, 19. Juli 2025 ab 18.00 Uhr mit 
Blasmusik. Die Stadtkapelle Dietenheim und der Musikver-
ein Mittelbuch bieten Blasmusik vom Feinsten bis tief in die 
Nacht. An diesem Abend werden die Besucher mit Hähnchen 
vom Holzofengrill, Currywurst, Chickenburger, Rote/Weiße mit 
Semmel, Pommes und einem bunten Salatteller mit Mozzarel-
la-Sticks versorgt. Auf unserer Partymeile können sich Jung 
und Alt, sei es bei einer Hüpfburg oder Schießbude vergnü-
gen. Bei einem kühlen Bier an der Bierinsel und einem guten 
Schnaps an der Schnapsbar lässt sich der Abend genüsslich 
ausklingen. Freuen Sie sich auf ein paar nette Stunden bei uns.
Das Programm am Sonntag, 20. Juli 2025 beginnt um 11.00 
Uhr. Während dem schwäbischen Mittagessen bei Grillfleisch 
mit Kartoffelsalat, Schnitzel mit Pommes oder Kartoffelsalat 
und vegetarische Maultaschen jeweils mit Salat sowie Hähn-
chen, Currywurst, Rote/Weiße und Pommes sorgt der Mu-
sikverein Fischbach und das Vororchester A-Dur BaDiReWa 
für gute Unterhaltung. Für unsere kleinen Gäste gibt es am 
Sonntagnachmittag ein Kinderprogramm, damit die Eltern 
ganz entspannt das Fest genießen können.
Zur Kaffeezeit servieren wir Ihnen selbstgebackene Kuchen 
und Kaffee und bei heißen Temperaturen auch einen Eiskaffee.
Zum Vesper gibt es zusätzlich einen leckeren Wurstsalat. Ab 
17.00 Uhr sorgt der Musikverein Wain für gute Stimmung und 
lässt den Abend gemütlich ausklingen.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Wain

Seminare in der Bauernschule  
im September 2025
1. bis 5. September 2025
Oberschwaben – Eine Erkundung per E-Bike
Erleben Sie bei diesem Fahrradseminar, wie Engagement 
und Ideenreichtum in Oberschwaben nachhaltige Lösungen 
schaffen. Gemeinsam mit der LEADER-AKTIONSGRUPPE 
OBERSCHWABEN und der Landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg besuchen wir inspirierende 
Projekte, stärken unsere politische Urteilskraft und entdecken, 
wie ländliche Räume aktiv gestaltet werden können. 
5. bis 7. September 2025
Böhmisch musizieren mit Herz
Böhmische Blasmusik spielen und von den Musikern von „Al-
penblech” lernen - MEGA.  Geballte Energie, böhmische Klän-
ge, Gaudi & Proben mit hochkarätigen Dozenten. Du spielst 
gern und magst dich weiterentwickeln. Dann komm mit dei-
nen Musikantenfreunden oder alleine mit deinem Instrument. 
Die Dozenten entwickeln gemeinsam mit dir deinen Klang, die 
Phrasierung und Artikulation im Ausdruck der Egerländer und 
böhmischen Blasmusik. 
12. bis 14. September 2025
Männer-Seminar - eine Reise zum Mann-Sein
Das Seminar nimmt Sie mit auf eine Reise zum Mann-Sein. 
Sie erwarten drei Tage in einem geschützten Männerumfeld, 
neue Freundschaften und ein Ausgleich zum Alltag. Es geht 
raus dem Hamsterrad, an die frische Luft und in die Natur. 
Sie kommen in Kontakt zu sich, Ihrer männlichen Kraft und 
stärken Ihr Selbstbewusstsein. Das Angebot richtet sich an 
Männer in allen Altersklassen, die ihr Mann sein leben wollen.  
12. bis 14. September 2025
„Mit Stoff und Faden“ – Nähtechniken und Upcycling
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Leben Sie Ihre kreative Ader beim gemeinsamen Nähen aus 
und erschaffen Sie aus Stoff – ob neu oder gebraucht – schö-
ne neue Werke: Ob Kleidung, Dekoratives oder Nützliches. In 
diesem Kurs erlernen Sie nicht nur verschiedene Techniken, 
sondern Sie haben auch Zeit, um Ihr eigenes Projekt zu rea-
lisieren. Nähbegeisterte Menschen, die Grundkenntnisse im 
Umgang mit der Nähmaschine haben. 
12. bis 14. September 2025
In Balance – zwischen Aktivierung und Entspannung
Gönnen Sie sich eine Auszeit und sorgen Sie sich um Ihre kör-
perliche Gesundheit und Ihr Wohlbefinden. Sie erhalten Impul-
se und Übungen zur körperlichen Aktivierung und genießen 
entspannende Momente und Ruhe. Starten Sie anschließend 
wieder kraftvoll und mit neuer Energie in Ihren Alltag. 
12. bis 14. September 2025
Zeichenkurs für Anfänger
In diesem Kurs werden Ihnen die Grundkenntnisse und -fer-
tigkeiten für das Zeichnen mit dem Bleistift und anderen Zei-
chenwerkzeugen gezeigt. In aufeinander aufbauenden Übun-
gen lernen Sie so Schritt für Schritt skizzieren, schaffieren und 
modellieren. 
21. bis 26. September 2025
„einzigartig und unverwechselbar“ Begegnungswoche für 
Männer, Frauen und Paare im Ruhestand
Nach einem oft entbehrungsreichen Leben sind Sie jetzt dran: 
Entdecken Sie Neues, genießen Sie Abstand vom Alltag und 
knüpfen Sie Kontakte zu Gleichgesinnten. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm mit Vorträgen, Ausflügen und 
Zeit für Erholung und Austausch. 
24. September 2025 bis 25. Juni 2026
Biodiversitäts-Pädagogik
Das Zertifikat Biodiversitäts-Pädagogik qualifiziert Sie, Un-
terricht in pädagogischen Einrichtungen und Führungen mit 
Workshops in Wald und Wiese abzuhalten sowie Beratungen 
bei Gemeinden, Firmen, in Naturparks etc. anzubieten. Bei 
bestandener Prüfung dürfen Sie das AVA-Logo, Artenvielfalt 
für Alle, nutzen. 
26. bis 28. September 2025
Gönn Dir eine Auszeit - Wohlfühltage für Frauen
Familie, Beruf und Alltag hinter sich lassen, Zeit für sich, Be-
wegung und gemeinsame Aktionen: Lassen Sie sich verwöh-
nen und umsorgen mit einem abgestimmten Programm in der 
Wohlfühlatmosphäre der Bauernschule. Wir freuen uns auf Sie. 
29. bis 30. September 2025
Veränderungspsychologie
Unser Workshop „Veränderungspsychologie“ unterstützt Men-
schen, die mit Veränderungen im privaten oder beruflichen 
Kontext umgehen und in einer unsicheren Arbeitswelt agie-
ren. Dabei werden sowohl betriebliche als auch persönliche 
Anpassungsfähigkeit gefördert, um individuelle Überzeugun-
gen zu verstehen und Veränderungen erfolgreich umzusetzen.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de
 

Kreisjugendring Biberach e.V 
Souverän kommunizieren in schwierigen Momenten
Kommunikationsworkshop für Fachkräfte und Ehrenamt-
liche der Jugendarbeit in Biberach
„Nee, ich war das nicht…“ – „Mit dem will ich nicht im Team 
sein…“ – „Kein Bock mitzumachen…“ Wer mit Gruppen ar-
beitet, kennt solche Aussagen. Konflikte, Widerstände und 
schwierige Kommunikationssituationen gehören zum Alltag 
und bringen uns nicht selten an unsere Grenzen. Oft reagie-
ren wir trotz aller vorhandenen Werkzeuge aus unseren eige-
nen Stressmustern heraus – der Konflikt verschärft sich, statt 

sich zu lösen.
Unter dem Titel „Kommunikation in schwierigen Momenten – 
souverän und wirksam“ laden der Kreisjugendring Biberach 
und das Kreisjugendreferat Biberach am Montag, den 29. 
September 2025, von 16:30 bis 19:00 Uhr zu einem praxisna-
hen Workshop in Biberach ein. Der genaue Veranstaltungsort 
wird nach der Anmeldung bekannt gegeben. Die Fortbildung 
richtet sich an Fachkräfte der Kinder- und Jugendarbeit, Ju-
gendleiter*innen, ehrenamtlich Engagierte in Vereinen sowie 
alle, die mit Gruppen arbeiten und ihre Kommunikation in he-
rausfordernden Situationen verbessern möchten.
Im Workshop gibt Maike Molzahn einen fundierten Einblick in 
die Gewaltfreie Kommunikation und begleitet die Teilnehmen-
den dabei, eigene oder mitgebrachte Fallbeispiele zu reflek-
tieren. Dabei geht es nicht nur um Methoden, sondern auch 
um das bewusste Wahrnehmen innerer Prozesse. Ergänzt 
wird der Zugang durch gestaltpädagogische Elemente, sys-
temische Perspektiven sowie Impulse zur Konfliktarbeit nach 
Vivian Dittmar. Ziel ist es, mit mehr Klarheit und innerer Sta-
bilität in schwierigen Momenten handlungsfähig zu bleiben.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis zum 21. 
September per E-Mail an info@kjr-biberach.de möglich.

Round Table Biberach
Willi Siber gestaltet diesjährige Schützenedition des Bi-
beracher Non-Profit-Gins Beaver’s Crown
Zur Schützenzeit erscheint auch in diesem Jahr eine besonde-
re Edition des beliebten Biberacher Non-Profit-Gins Beaver’s 
Crown. Für die Schützenedition 2025 konnte der international 
renommierte Künstler Willi Siber gewonnen werden. Zwei ei-
gens von ihm entworfene Kunstobjekte zieren das Etikett des 
Gins – gestaltet in den Stadtfarben Biberachs.
Die einzigartigen Werke wurden am 29. Juni 2025 im Rahmen 
einer feierlichen Vernissage in der Galerie KNOLL.art in Wart-
hausen-Oberhöfen erstmals der Öffentlichkeit präsentiert – und 
anschließend zugunsten eines wohltätigen Zwecks versteigert.
Willi Siber, 1949 in Eberhardzell bei Biberach geboren, zählt zu 
den bedeutendsten zeitgenössischen Künstlern Süddeutsch-
lands. Seine Werke, die zwischen Malerei, Skulptur und Rau-
minstallation changieren, werden weltweit ausgestellt – unter 
anderem in New York, San Francisco, London, Shanghai oder 
Hongkong. Bekannt ist er vor allem für seine farbintensiven, 
plastischen Objekte aus Stahl, Epoxidharz und Holz. Trotz inter-
nationaler Präsenz ist Siber seiner Heimatregion eng verbunden 
– umso bedeutender, dass er für den Schützengin „Beaver’s 
Crown“ zwei Werke exklusiv in den Stadtfarben Biberachs ge-
schaffen hat. In der Sommerausstellung „BERGE“ präsentier-
te die Galerie KNOLL.art nicht nur neue Werke zeitgenössischer 
Kunst, sondern war gleichzeitig Gastgeberin der feierlichen Pre-
miere der Schützenedition 2025 des Beaver’s Crown. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher genossen Kunst, Gespräche und 
regionale Gastlichkeit. Einer der Höhepunkte der Veranstaltung 
war die Versteigerung der beiden Originalkunstwerke von Willi 
Siber, deren Abbildung die diesjährige Schützenedition zieren.
Die Auktion wurde öffentlich durchgeführt. Sämtliche Einnah-
men – sowohl aus der Versteigerung als auch aus dem Verkauf 
limitierter Flaschen, die zusätzlich von Willi Siber mit Epoxidharz 
veredelt wurden – kommen dem Kinderhospiz St. Nikolaus in 
Bad Grönenbach zugute. Die Organisation unterstützt Familien 
mit schwerkranken Kindern in der Region.
Die Schützenedition 2025 ist Teil der gemeinnützigen Gin-In-
itiative Beaver’s Crown des Round Table Biberach. Das Pro-
jekt wird in Eigenregie entwickelt und vertrieben – alle Erlöse 
gehen an soziale Einrichtungen in der Region. Der Biberacher 
Schützengin 2025 ist ab sofort im Online-Shop unter www.
beaverscrown.de sowie im regionalen Einzelhandel erhältlich.
Weitere Informationen zu Round Table finden Sie unter 
www.rt75-biberach.de
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Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert
Zeiten für die Rente 
Versichert während Freiwilligendienst oder freiwilligem 
Wehrdienst 
Engagement wirkt sich positiv aufs Rentenkonto aus 
Junge Menschen können sich nach der Schulzeit vielfältig ge-
sellschaftlich engagieren. Wer beispielsweise ein freiwilliges 
soziales oder ökologisches Jahr (FSJ) leistet oder am Bundes-
freiwilligendienst (BFD) teilnimmt, ist dann in der Renten-, Ar-
beitslosen-, Kranken- und Pflegeversicherung versichert. Die 
kompletten Beiträge dafür trägt der Arbeitgeber, teilt die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit. 
Während des freiwilligen Dienstes wird ein Taschengeld ge-
zahlt. Dieses zahlen Arbeitgeber statt eines Gehaltes an die 
Freiwilligen. Aktuell sind das maximal 644 Euro im Monat, was 
acht Prozent der Beitragsbemessungsgrenze in der allgemei-
nen Rentenversicherung von derzeit 8.050 Euro pro Monat 
entspricht. Zum Taschengeld kommen ggf. noch Sachbezüge 
wie Unterkunft und Verpflegung oder Arbeitskleidung dazu. 
Das Taschengeld und der eventuelle geldwerte Vorteil aus 
den Sachbezügen sind die Grundlage für die Berechnung der 
Beiträge zur Rentenversicherung.
Wer den freiwilligen Wehrdienst (FWD) leistet, bekommt eben-
falls Pflichtbeiträge auf dem Rentenkonto gutgeschrieben. Die-
se übernimmt aber der Staat. Grundlage hierfür ist ein fiktiver 
Verdienst, der bei 80 Prozent der sogenannten monatlichen 
Bezugsgröße liegt. Dieser liegt 2025 bei monatlich 3.745 Euro.
Engagement wirkt sich positiv aufs Rentenkonto aus
Sowohl Freiwilligendienste als auch freiwilliger Wehrdienst 
wirken sich positiv aufs Rentenkonto aus und sind der erste 
Schritt, um die allgemeine Wartezeit von fünf Beitragsjahren 
zu erfüllen.
Information 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren 
„Freiwilligendienste und Rente“ und „Wehrdienst und Ren-
te“. Sie können unter www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen oder bestellt werden. 

Bundes der Steuerzahler  
Baden-Württemberg
Ferienjobs richtig gemacht!
So sparen Schüler und Arbeitgeber Steuern
Ende Juli beginnen in Baden-Württemberg die Sommerferien. 
Neben Erholung und Urlaub verdienen sich viele Schüler in 
diesen Wochen etwas dazu. Wichtig dabei ist, dass sich Ar-
beitgeber und Ferienjobber vor Antritt des Ferienjobs überle-
gen, wie das Arbeitsverhältnis ausgestaltet werden soll. Denn 
auch bei Schülern gilt: Der Arbeitslohn ist steuerpflichtig. Ob 
und wieviel Steuern fällig werden, hängt allerdings davon ab, 
um was für ein Arbeitsverhältnis es sich handelt, erklärt der 
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg. Schüler und Ar-
beitgeber sollten die Varianten vorher durchrechnen.
Am einfachsten ist es, wenn der Ferienjobber dem Arbeitgeber 
seine Steueridentifikationsnummer und sein Geburtsdatum 
mitteilt. In diesem Fall können die sogenannten ELStAM-Da-
ten des Schülers abgerufen und der Lohnsteuerabzug wie bei 
einem normalen Arbeitnehmer vorgenommen werden. Bis zu 
einem monatlichen Bruttolohn von rund 1.350 Euro wirken 
entsprechende Freibeträge, so dass keine Steuer anfällt. Für 
Schüler, die nur in den Sommerferien arbeiten, müssen zu-
dem keine Beiträge in die Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- und 
Rentenversicherung gezahlt werden. Voraussetzung ist jedoch, 
dass die Tätigkeit maximal drei Monate oder 70 Arbeitstage 
umfasst. Aber aufgepasst: Hat der Schüler im gleichen Jahr 
bereits zuvor gejobbt, so wird diese Beschäftigungsdauer 
berücksichtigt. Werden dabei die 70 Tage bzw. drei Monate 

überschritten, so gilt keine Versicherungsfreiheit mehr. Auch 
Ferienjobs, die zwischen Beendigung der Schule und einer 
Berufsausbildung oder einem Freiwilligendienst ausgeübt wer-
den, sind versicherungspflichtig.  
Alternativ kann ein sogenanntes Minijob-Arbeitsverhältnis 
abgeschlossen werden, erklärt der baden-württembergische 
Steuerzahlerbund. Hier darf der Schüler maximal 556 Euro im 
Monat verdienen. Bei dieser Variante zahlt der Arbeitgeber al-
lerdings Pauschalabgaben von rund 30 Prozent.
Ein kostenloser Kurz-Ratgeber zum Thema Ferienjob kann 
beim Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e. V. un-
ter der gebührenfreien Rufnummer 08000 / 76 77 78 oder 
mit einer E-Mail an info@steuerzahler-bw.de angefordert 
werden.

Kloster Bonlanden
Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … 
Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe 
Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
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